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Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung  Schalterstunden
Montag 9–11.30/13.30–17 Uhr
Dienstag 9–11.30/13.30–18 Uhr
Mittwoch keine Schalterstunden
Donnerstag 9–11.30/13.30–17 Uhr
Freitag 9–11.30/13.30–16.30 Uhr
Sprechstunde des Gemeindepräsidenten nach Vereinbarung.

Skaterplatz
Montag bis Freitag 8–12/14–20 Uhr
Samstag 9–12/14–19 Uhr
Sonntag 15–19 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag, Pfingstsonntag,  
Bettag, Weihnachtstag
Jedes zweite Wochenende im Monat ist der Platz samstags ab  
18 Uhr und sonntags durchgehend geschlossen.

Dorfladen VOLG / Postagentur
Montag bis Samstag:  06.00-19.00 Uhr 
Telefon 061 481 60 80
Fax 061 481 60 81

Kantonspolizeiposten Allschwil
Montag bis Freitag 9–12/14.30–18 Uhr
Samstag und Sonntag geschlossen

Bibliothek schöneBUECHträff
Montag geschlossen
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag siehe Anschlag Bibliothek oder  
 www.schoenebuechtraeff.ch.
Schulferien               siehe Anschlag Bibliothek oder  
               www.schoenebuechtraeff.ch.

Sportplatz
Montag bis Samstag WINTER 8–12/14–20.30 Uhr
Montag bis Samstag SOMMER 8–12/14–21.30 Uhr
Sonntag und Feiertag 10–12/15–21.30 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag, Pfingstsonntag,  
Bettag, Weihnachtstag und jeweils am 1. und 3. Sonntag des Mo-
nats. 
Ständige Sportplatzbelegung
Dienstag, Männerriege 20.15–22 Uhr, ganzer Platz
Donnerstag, Mädchenriege 17–20 Uhr, ganzer/halber Platz
Freitag, Jugendriege 17–20 Uhr, ganzer/halber Platz

Betreuung des Sportplatzes: 
Rolf Roth: 061 481 16 04 oder  076 576 95 80
H. und Chr. Sütterlin: 061 482 22 82 oder  079 475 86 35
Sandra Freymond: 061 373 26 26 oder  079 700 00 90

Datum Zuständig
30.07.2018 - 05.08.2018 Rolf Roth
06.08.2018 - 12.08.2018 Rolf Roth
13.08.2018 - 19.08.2018 Sandra Freymond
20.08.2018- 26.08.2018 Helene Sütterlin
27.08.2018 - 02.09.2018 Rolf Roth

Entsorgungskalender 2018
Kehrichtabfuhr:
Jeden Mittwoch ab 7.00 Uhr

Altpapier und Karton:
Montag,  13. August 2018

Bioabfuhr:
Dezember bis März: jeden  
zweiten Dienstag
April bis 30. November: jeden 
Dienstag.

Altglas, Aluminium, Weissblech,
Altöl und Altpapier an der Sam-
melstelle:
Montag bis Samstag 7–20 Uhr
Sonntag keine Abgabe

Nächste  
Gemeindeversammlung
Mittwoch, 12. Dezember 2018

Weitere wichtige Adressen und 
Veranstaltungskalender zweit-
letzte Seite.

Inseratepreise
1/16-Seite, 44,25x60 mm, 30.–
1/8-Seite, 93,5 x 84 mm, 40.–
1/4-Seite, 93,5 x 128 mm, 50.–
1/3-Seite, 192 x 84 mm, 90.–
1/2-Seite, 192 x 128 mm, 120.–
1/1-Seite, 192 x 260,5 mm, 200.–
1/1-Seite, letzte Umschlagseite,  
192 x 260,5 mm, 400.–

Abonnementspreise M-Blatt
Ortsansässige: kostenlos
Inland: CHF 70.–   / Jahr
Ausland:  CHF 100.– / Jahr

Redaktionsschluss 2018
Ausgabe 9/2018 31.08.2018
Ausgabe 10/2018 28.09.2018
Ausgabe 11/2018 26.10.2018
jeweils Freitag, 11.00 Uhr

Verteilung 2018
Ausgabe 9/2018 08.09.2018
Ausgabe 10/2018 06.10.2018
Ausgabe 11/2018 03.11.2018

Gemeinderat
Amtszeit 2016 -2020

Gemeindepräsident
Hannes Hänggi
Baumgartenweg 13
078 720 69 07
h.haenggi@schoenenbuch.ch

Gemeinderat, Vizepräsident
Jürg C. Dieterle
Baumgartenweg 3
061 481 10 62

Gemeinderat
Rolf Roth
Baumgartenweg 15
061 481 16 04

Gemeinderat
André Knubel
Unterer Bündtenweg 28
079 622 61 24

Gemeinderat
Michael Büchler
Hagenthalerstrasse 104
061 302 57 51

Gemeindeverwaltung
Gemeinde Schönenbuch
Neuweilerstrasse 10
Postfach
CH-4124 Schönenbuch

Telefon: 061 481 31 55
Fax: 061 481 31 14
verwaltung@schoenenbuch.ch
www.schoenenbuch.ch

Mitarbeiter/innen

Gemeindeverwalter
Marcel Friederich
061 485 93 33
m.friederich@schoenenbuch.ch

Finanzverwalterin
Bernadette Liniger
061 485 93 32
b.liniger@schoenenbuch.ch

Verwaltungsangestellte
Bettina Moser
061 481 31 55
b.moser@schoenenbuch.ch

Impressum
Herausgeber
Gemeinde Schönenbuch
11 Ausgaben, erscheint monat- 
lich (ausgenommen Juli)
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3 EDITORIAL

Anstand hält die Gesellschaft zusammen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Schönenbuch

Es sind nur Kleinigkeiten: der Herr, der sich bei der Schlange an der Kasse vordrängt; der Velofahrer, der 
bei Rot über die Kreuzung fährt; die alte Dame im vollen Bus, der niemand einen Sitzplatz anbietet; ein 
fehlendes «Danke» oder ein schneller Abgang, ohne sich zu verabschieden. Bestimmt können Sie die 
Aufzählung mit Ihren eigenen Erfahrungen beliebig ergänzen.
Das sind alles Kleinigkeiten. Aber in der Summe ist es mehr: es ist ein schleichender Verlust an Anstand 
und Respekt. Dabei sind Anstand und Respekt die Grundpfeiler des Zusammenlebens, weil sie allen 
guten Charaktereigenschaften eines Menschen vorausgehen. 
Die Folgen des schleichenden Verlusts an Anstand beobachte ich täglich: der Ton in Online-Kommentare 
zu Zeitungsartikeln oder auch in Leserbriefen wird ständig rauer und gehässiger. Wenn ich früher etwas 
kontrovers diskutieren konnte, sehe ich mich heute mit starren Positionen konfrontiert: man ist entweder 
dafür oder dagegen. Und wenn ich die Position des Gegenübers nicht teile, werde ich schnell beschimpft, 
bekämpft, vielleicht sogar bedroht. 
Solidarität existiert nur noch unter Gleichgesinnten. 
Das hat auch mit der Selbstfixierung vieler Menschen zu tun. Im Internet zum Beispiel bewegen wir uns – 
gemäss unseren eigenen Vorlieben und Interessen – in einer Blase und kommunizieren nur mit Leuten, 
die dieselben Ansichten teilen. Andere Meinungen interessieren uns nicht oder wir kennen sie schlicht 
nicht, weil sie von den Algorithmen der Suchmaschinen erst gar nicht vorgeschlagen werden (weil sie 
nicht unseren Interessen entsprechen). 
Die Arbeit am Ich-Ich-Ich nimmt viel Zeit in Anspruch. Das Profilfoto will optimiert werden, ein Post auf 
Facebook will geschrieben sein, damit alle Facebook-Freunde sehen können, wie gut ich es habe. Zeit für 
ein Gespräch mit dem Nachbarn bleibt da nicht mehr. 
All das ist schädlich für das Funktionieren einer Gesellschaft. Der Kitt, der uns zusammenhält besteht 
nämlich aus Anstand, Rücksicht, Zugewandtheit und Solidarität. 
Deshalb dürfen wir uns nicht an die respektlosen Kommentare in Online-Foren gewöhnen. Deshalb dür-
fen wir auf eine Provokation nicht mit hässlichen Worten reagieren. Und deshalb müssen wir das nächs-
te Mal hinten anstehen bei einer Warteschlange, bei Rot warten und der alten Dame im Bus den Platz 
anbieten. 
Das sind alles nur Kleinigkeiten, aber sie führen dazu, dass wir die Werte in unserer Gesellschaft hochhal-
ten und verteidigen. Und das ist heute wichtiger denn je.

Herzlichst,
Hannes Hänggi, Gemeindepräsident



Aus dem Gemeinderat
In den Monaten Juni/Juli 2018 hat der Gemeinderat in drei Sitzungen 
unter anderem:

•	 drei Baugesuche auf Zonenkonformität geprüft;
•	 beschlossen, für die Lehrpersonen und die Verwaltungsangestell-

ten den gleichen Vorsorgeplan wie für die Kantonsangestellten 
zu wählen. Anpassungen des Vorsorgeplans wurden nach der 
Ankündigung der Basellandschaftlichen Pensionskasse (BLPK) 
zur Senkung des technischen Zinssatzes (von 3.00% auf 1.75%) 
sowie zur Anpassung des Umwandlungssatzes (von 5.8% auf 
5.0%) notwendig;

•	 sich für das Produkt „eGeKo“ von der Firma ATEGRA AG als Ge-
schäftsverwaltungssoftware entschieden;

•	 das posivite Resultat der kantonalen Vorprüfung für die Einführung 
eines neuen Reglements zur Ausrichtung von Zusatzbeiträgen zu 
den Ergänzungsleistungen Kenntnis genommen. Der Gemeinde-
rat beabsichtigt, das Reglement der Gemeindeversammlung im 
Dezember 2018 vorzustellen und zur Genehmigung zu beantra-
gen;

•	 mit Bedauern von den wenigen Anmeldungen für das Fussball 
Grümpeli vom 12.08.2018 Kenntnis genommen und in der Folge 
beschlossen, auf die Durchführung des Anlasses in diesem Jahr 
zu verzichten;

•	 das Budget 2018 der Spitex Allschwil-Binningen-Schönenbuch zur 
Kenntnis genommen.

Wechsel Betreuungsmandat Wasserturm
Einer der beiden bisherigen Betreuer des Wasserturms, Herr Beat 
Hugentobler, möchte etwas kürzer treten und hat das Betreuungs-
mandant per Ende Juni 2018 abgegeben.
Neu wird der Wasserturm bei Führungen und Anlässen, neben An-
drea Bubendorf, von unserem Brunnenmeister, Herrn Daniel Scha-
chenmann betreut. 
Kontaktpersonen Führungen & Anlässe Wasserturm:
Andrea Bubendorf  079 732 91 10 
Daniel Schachenmann 079 242 78 80

Der Schönenbucher Wasserturm spielt in der Wasserversorgung der 
Gemeinde eine zentrale Rolle. An seinem Standort in den Reben 
ragt das 34 Meter hohe Bauwerk weit über die Baumwipfel hinaus 
und ist von weitem gut sichtbar. Entsprechend eindrücklich ist auch 
der Panoramablick, der vom Wasserturm aus zu geniessen ist. Der 
Wasserturm kann besichtigt werden. Informationen erhalten Sie von 
der Gemeindeverwaltung oder den Betreuungspersonen.

Fussball Grümpeli 2018
Mangels genügend Anmeldungen findet die diesjährige Ausgabe der 
„Omeisele-WM“ leider nicht statt. Wir hoffen, dass sich im nächsten 
Jahr wieder genügend Mannschaften anmelden, so dass die sonst so 
beliebte Tradition weitergeführt werden kann.

Sportplatzbelegung
Am Dienstag, 14. August 2018, ist der Sportplatz ab 18.30 Uhr für die 
Faustball-Meisterschaftsrunde reserviert.

Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 19.06.2018
Die Gemeindeversammlung hat am 19. Juni 2018 folgende Beschlüs-
se gefällt:
1. Das Beschlussprotokoll der letzten Gemeindeversammlung vom 

11. Dezember 2017 wird einstimmig genehmigt.
2. Die Jahresrechnung 2017 der Einwohnergemeinde (inkl. Wasser-, 
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Kanalisation- und Abfallkasse) wird einstimmig genehmigt. Der 
Ertragsüberschuss beläuft sich auf CHF 3‘882‘347.66 und wird 
vollumfänglich dem Konto Bilanzüberschuss (29990.00) gutge-
schrieben.

3. Der Antrag um Errichtung einer Feuerstelle beim Standort Was-
serturm wird grossmehrheitlich abgelehnt.

 
Ersatzwahl in den Schulrat vom 23. September 2018

Aufgrund des Austrittes eines Mitglieds ist im Schulrat ein Platz frei 
geworden. Bis zum 27. Juli 2018 ist bei der Gemeindeverwaltung 
folgende Bewerbung eingegangen:

•	 Anita Nebel, geb. 1983

Diese Liste ist nicht abschliessend. Weitere Kandidatinnen und 
Kandidaten können sich um das Amt in der Sozialhilfebehörde be-
werben.

Budgetanträge für Vereine
Die Budgetanträge sind bis spätestens Ende August schriftlich beim 
Gemeinderat zu beantragen. Neben dem Antrag sind dazu folgende 
Beilagen nötig: Jahresbericht, Jahresrechnung und Bilanz des Vereins. 
Zu spät eingereichte Budgetanträge können nicht berücksichtigt wer-
den.

Ersatzwahl ins Wahlbüro vom 23. September 2018

Aufgrund der Austritte zweier Mitglieder sind im Wahlbüro zwei 
Plätze frei geworden. Bis zum 27. Juli 2018 sind bei der Gemeinde-
verwaltung folgende Bewerbungen eingegangen:

•	 Thomas Eichenberger, geb. 1969
•	 Géraldine Leuenberger, geb. 1997
•	 Sarah Vogt, geb. 2000

Diese Liste ist nicht abschliessend. Weitere Kandidatinnen und 
Kandidaten können sich um das Amt in im Wahlbüro bewerben.

Einstellung Verkauf Abfallvignetten Post Allschwil
Die Post Allschwil wird den Verkauf von Schönenbucher Abfallvignet-
ten per 31. Oktober 2018 einstellen.
Ab dem 1. November 2018 können Sie die Abfallvignetten im Volg 
Schönenbuch oder bei der Gemeindeverwaltung beziehen.

Projekt Feuerstelle in Schönenbuch
Nach fast zweijähriger Bearbeitungszeit fand das Projekt zur Errich-
tung einer Feuerstelle in Schönenbuch an der letzten Gemeindever-
sammlung ein Ende. Der von der Versammlung im Dezember 2016 
beschlossene Standort für eine neue Feuerstelle beim „Hohlen Baum“ 
konnte aufgrund fehlender kantonaler Bewilligungen nicht umgesetzt 
werden. Der Gemeinderat wollte trotzdem an einer Feuerstelle festhal-
ten und schlug der Versammlung den Standort beim Wasserturm als 
Alternative vor. Dieser Vorschlag wurde von der Gemeindeversamm-
lung nicht genehmigt. Der Antrag wurde deutlich abgelehnt. 
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Wasserstatistik 2018
Die Daten aus der jährlich zu erstellenden Wasserstatistik dienen als 
Grundlage für verschiedene Auswertungen. Sie dient insbesondere 
dem kantonalen Amt für Umweltschutz und Energie (AUE) als Basis 
für die Erhebung der Abwassergebühr für die Finanzierung der ARA. 
Ferner ergeben sich im mehrjährigen Vergleich für die Gemeinde in-
teressante Informationen über den technischen Zustand der Wasser-
versorgung.
Der Wasserverlust besteht aus dem Teil der über das Leitungsnetz 
wirklich verloren geht und der Messdifferenz zwischen dem Zähler der 
Einspeisung und der Summe von 519 Zählern der Endverbraucher. 
Bei einem Wasserverlust von über 25% besteht unbedingter Hand-
lungsbedarf. Da der Durchschnittsverlust in beiden Jahren um die 10% 
war, lässt sich daraus ein intaktes und dichtes Wassernetz schliessen.
Weitere Informationen zum Trinkwasser finden Sie auf Seite 8.

Anlässe
Jungbürgerfeier
Der Gemeinderat lädt jedes Jahr alle Jungbürgerinnen und Jungbür-
ger zur traditionellen Jungbürgerfeier ein. Die diesjährige Jungbürger-
feier findet am 24. August 2018 statt. Die Einladungen an die 16 Jung-
bürgerinnen und Jungbürger mit Jahrgang 2000 wurden verschickt. 
Falls jemand keine Einladung erhalten hat, soll sie/er sich bei der Ge-
meindeverwaltung melden. Wir hoffen auf zahlreiche Anmeldungen.

Geschirr gratis abzugeben!

•	 ca. 700 Teller (23.5 cm Durchmesser) 
•	 ca. 300 Kuchengabeln
•	 ca. 300 Kaffeelöffel 
•	 ca. 300 Suppenlöffel

Interessenten (keine Wiederverkäufer!) melden sich bei der Ge-
meindeverwaltung (061 481 31 55).

Seniorenausflug 
Der diesjährige Seniorenausflug findet am Donnerstag, 13. September 
2018 statt. Die persönlichen Einladungen wurden bereits verschickt. 
Sollten Sie keine Einladung erhalten haben, kontaktieren Sie uns bitte.

Publikation der Geburtstage
Auch im diesem Jahr werden wir die Geburtstage der Einwohnerinnen 
und Einwohner, die 75, 80, 85, 90 und älter werden, im Mitteilungs-
blatt veröffentlichen. Falls Sie dies nicht wünschen, bitten wir Sie, dies 
der Gemeindeverwaltung Schönenbuch, Telefon 061 481 31 55, oder 
per E-Mail, verwaltung@schoenenbuch.ch, mitzuteilen.

Geburtstage
Wir gratulieren den nachstehenden Jubilaren und Jubilarinnen herz-
lich und wünschen für den weiteren Lebensweg alles Gute:

Sforzini-Felber Margrit  zum 94. Geburtstag
    geboren am 23.08.1924
Binggeli-Bubendorf Anna Rosa zum 80. Geburtstag
    geboren am 16.08.1938
Todesfälle

•	 Am 09.07.2018 ist Rosmarie Schulthess-Niederhauser verstor-
ben.

•	 Am 17.07.2018 ist Anna Lörracher-Doppler verstorben.
Wir sprechen den Angehörigen unser herzliches Beileid aus.

 
Abrechnungsperiode (alle Zahlen in m3) 2017 2016
Grundwasserförderung  123500 112000
Haushalte / Kleinbetriebe 77926 70033
Gewerbe und Industrie 23584 19390
Gewerbe 10287 9864
Brunnen 6890 6277
Abgabe an Gemeinde Hagenthal 18 21
Abgabe an Allschwil 0 0
Selbstverbrauch der Wasserversorgung für Reinigungen 200 200
Wasserverluste / Messdifferenzen 10900 12600

Einwohner/-innen 1400 1400
Verbrauch pro Person 77 68
Verluste in % 8.8 11.3

Rotkreuz-Notruf

Hilfe rund um die Uhr, wo immer Sie sind. 
Ein persönlicher und kompetenter Service.

Weitere Informationen:
SRK Basel-Stadt ∙ Telefon 061 319 56 55
www.srk-basel.ch
SRK Baselland ∙ Telefon 061 905 82 01
www.srk-baselland.ch



Sehr gut organisiert wurde der Anlass durch die Sportschützen Gesellschaft Schönenbuch – die Gäste hats gefreut. Fotos Bernadette Schoeffel

1. August 2018
Still, leise und besinnlich war der diesjährige erste August. 
Das heisse und trockene Wetter bescherte uns ein Feu-
erwerksverbot und damit für einmal ein etwas anderes 
Feier -Erlebnis zum Geburtstag der Schweiz. Auch ohne  
ohne das Krachen der Feuerwerkskörper wurde überall 
gefeiert. In den Festreden wurde einmal mehr festge-
halten, wie gut es uns in der Schweiz geht und dass die 
Sicherheit hier nach wie vor gewährleistet sei. 

Geniessen wir unsere Freiheiten in diesem unserem 
schönen Land. Seien wir uns dieser Privilegien bewusst, 
dann sollte es uns auch leichter fallen Offenheit und To-
leranz gegenüber denjenigen zu zeigen, die es nicht so 
gut getroffen haben mit ihrem Heimatland.

Die Bundesfeier in Schönenbuch, das traditionelle Buure-
zmorge,  fand in diesem Jahr auf dem Hof der Betriebs-
gemeinschaft Bubendorf & Eichenberger statt.

Trotz der hohen Temperaturen war der Anlass so gut 
besucht, dass zeitweise sogar die Kaffeemaschine zu 

überhitzen drohte. Zum Glück behielten die Organisato-
ren (die Feldschützen Gesellschaft Schönenbuch) einen 
kühlen Kopf und sorgten dafür, dass die zahlreichen Be-
sucher alle Platz fanden und genügend Speis und Trank 
serviert werden konnte.
Der Musikverein Schönenbuch zusammen mit der Musik-
gesellschaft  Concordia Allschwil sorgten für den musi-
kalische Rahmen des Anlasses. Gemeindepräsident 
 Hannes Hänggi begrüsste alle Anwesenden, dankte den 
Helferinnen und Helfer und übergab das Mikrofon an-
schliessend für die Erst-August-Rede an Regierungsrat 
Isaac Reber. Selbstverständlich fehlte auch das Singen 
der Nationalhymne sowie des Baselbieter Liedes nicht.
Wer gar nicht auf das Schauspiel am Nachthimmel ver-
zichten wollte, wurde am 27. Juli durch die gut sichtbare 
Mondfinsternis inklusive «Blutmond» entschädigt und/
oder konnte am 31. Juli um 23 Uhr das Feuerwerk der 
Stadt Basel genies sen, eines der wenigen, das nicht 
abgesagt werden musste. Bernadette Schoeffel

IMPRESSIONEN BUUREZMORGE           6
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Information zum Trinkwasser 

Versorgte Einwohner  ca. 1400 

Hygienische Beurteilung Die mikrobiologischen Proben lagen so weit untersucht 
innerhalb der gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwasser 
ist hygienisch einwandfrei. Der Analysenbericht kann auf 
der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 

Chemische Beurteilung Die chemischen Proben lagen, so weit von der 
Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion am 
27. Februar 2018 untersucht, innerhalb der gesetzlichen 
Vorschriften. Der Nitratgehalt, ein Parameter für die 
landwirtschaftliche Nutzung, ist mit  22 mg/l unter dem 
Toleranzwert von 40mg/l. Das Schweizerische 
Lebensmittelbuch empfiehlt einen Wert von < 25 mg/l. 
Der Analysenbericht kann auf der Gemeindeverwaltung 
eingesehen werden. 

Herkunft des Wasser  50% des Trinkwasser aus Grundwasser Kappelenmatt 
     50% der Trinkwasser aus den Quellen Fällilimatt und 
 Brunnmatt 

Behandlung des Wasser  Grund – und Quellwasser: Entkeimung durch UV 

Besonderes    Keine grossen Versorgungsunterbrüche im Jahr 2017 
Die Wasserversorgung Schönenbuch arbeitet nach dem 
Wasserqualitäts-System des Schweizerischen Vereins 
des Gas- und Wasserfaches. 

Ein guter Ratschlag Da der Kalkgehalt im Wasser hoch ist (42 Gesamthärte 
fr.H), verkalken die Wasserventile im Keller so stark, 
dass sie sich nicht mehr drehen lassen. Daher ist es 
ratsam die Wasserhähnen, aber vor allem den 
Eingangshahn, den Hahn vor dem Wasserzähler, 
mindestens einmal im Jahr zu schliessen und wieder zu 
öffnen.

Wasserqualität   Die Wasserqualität kann im Internet angeschaut werden: 
http://trinkwasser.ch/index.php?id=760 unten 
Postleitzahl 4124 eingeben >>  mit Cursor auf 
Lagezeichen tippen  und „mehr“ tippen 

Aktueller Wasserverbrauch Im Moment ist der Tagesbedarf zwischen 500 und 
600 m3. Die Wasserversorgung Schönenbuch kann bis 
zu 870 m3 am Tag produzieren.

Weiter Auskünfte   Daniel Schachenmann, Brunnenmeister 
Telefon 079 242 78 80 

       Wasserversorgung 
       Schönenbuch 

AUS DEM GEMEINDERAT/AUS DER VERWALTUNG         8



9            KIRCHLICHES LEBEN IN SCHÖNENBUCH

Katholische Pfarrei Johannes der Täufer
www.rkk-as.ch

Gottesdienste
•	 Sonntag, 5. August, 9.15 Uhr, Kommunionfeier
•	 Sonntag, 12. August, 9.15 Uhr, Eucharistiefeier, Kräutersegnung
•	 Sonntag, 19. August, kein Gottesdienst, ökumenischer Schulstart-

gottesdienst in der Kirche St. Peter und Paul 
•	 Sonntag, 26. August, 9.15 Uhr, Kommunionfeier
•	 Sonntag, 2. September, 9.15 Uhr, Eucharistiefeier
•	 Donnerstag, 6. September, 19 Uhr, Kommunionfeier
•	 Sonntag, 9. September, 9.15 Uhr, Kommunionfeier

Kräutersegnungsgottesdienst
Foto: Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch

Am Sonntag, 12. August, um 9.15 Uhr feiern wir das Fest der Aufnah-
me Maria in den Himmel. In diesem Gottesdienst segnen wir Kräu-
ter, Blumen und Ähren. Bei uns im Dorf ist oder war es Tradition die 
letzten Ähren der Getreideernte zusammen mit anderen Blumen zu 
einem Strauss, dem sogenannten Glückshämpfeli, zu binden und im 
Hause aufzuhängen. Im folgenden Jahr wurden dann die Körner des 
Glückhämpfeli in die neue Saatgut eingestreut und erhoffte damit, 
dass die Ernte wiederum gut ausfiel.
Wir freuen uns, wenn Gross und Klein ein „Glückshämpfeli“ mit in den 
Gottesdienst bringen. Sie sind herzlich zu dieser Feier eingeladen!

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
www.refschoenenbuch.ch

Gottesdienste
•	 Sonntag, 5. August, 10.45 Uhr, Dorfkirche Schönenbuch, Pfrn. C. 

Kellenberger
•	 Sonntag, 19. August, 10 Uhr, ökumenischer Schulstartgottes-

dienst in der Kirche St. Peter und Paul
•	 Sonntag, 2. September, 10.45 Uhr, Dorfkirche Schönenbuch, Ve-

renasonntag, mit Abendmahl, Pfrn. B. Jansen

Im Wald Gott finden
Am 12. August findet um 10 Uhr beim Forsthaus Mooshag zu Vogel-
gezwitscher ein munterer Gottesdienst statt. 
Unter offenem Himmel begrüssen wir die neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden. Für sie beginnt der Konfirmationskurs 18/19 und 
damit ein Nachdenken über sich selbst, das Leben und Gott. Zur glei-

chen Zeit taufen wir ein kleines Kind. Wir sagen ihm zu, was für uns 
alle gilt und was die Schar der Konfirmanden während der Konf-Zeit 
dann und wann von mir hören wird, dass wir vom Himmel her beglei-
tet sind, unser Leben unter einem guten Stern steht und wir zurecht 
Hoffnung auf ein gutes Leben in Freiheit haben dürfen. 
Alles in allem wollen wir beim Waldgottesdienst den Horizont öffnen 
und wie die Bäume Wurzeln schlagen, damit wir mit einem Gefühl 
nach Hause gehen, das uns spüren lässt: „Das Leben ist wunderbar.“
Alle sind herzlich eingeladen, mit in den Wald zu kommen und beim 
anschliessenden Grillieren mitzumachen. Grillgut, Salate und Brot 
bringen wir alle selbst mit. Die Getränke spendiert die Kirchgemein-
de. Claude Bitterli

Taizé-Gebet. Mittwoch, 15. und 29. August, 18.30 Uhr, Kirchli Allschwil

Christkatholische Kirchgemeinde
www.christkatholisch.ch/allschwil

Gottesdienste in der Alten Dorfkirche in Allschwil
•	 Sonntag, 5. August, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Prof. em. Urs 

von Arx in der Alten Dorfkirche Allschwil
•	 Sonntag, 12. August, kein Gottesdienst im Gemeindegebiet
•	 Sonntag, 19. August, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Pfr. em. Peter 

Hagmann in der Alten Dorfkirche Allschwil
•	 Sonntag, 26. August, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier in der Alten Dorf-

kirche Allschwil
•	 Samstag, 1. September, 10.15 Uhr, Christkatholischer Gottes-

dienst im Alterszentrum am Bachgraben in Allschwil
•	 Sonntag, 2. September, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier in der Alten 

Dorfkirche Allschwil
•	 Sonntag, 9. September, 10 Uhr, Eucharistiefeier in der St. Anna-

Kapelle in Therwil

Religionsunterricht
Samstag, 8. September, 9.00 bis ca. 14 Uhr Religionsunterricht für alle 
Stufen mit anschliessendem Mittagessen mit den Eltern und Informa-
tionen zum Schuljahr 2018/19

Chorproben
Ab Dienstag, 14. August finden wieder jeden Dienstag von 18.00 bis 
19.30 Uhr im Kirchgemeindesaal die Proben des Chors statt.

Wenn Alltag schmerzt 

Ihre Rheumaliga weiss Rat 
www.rheumaliga.ch 

PC 80-2042-1 
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Ein Sommernachtstraum
Theaterprojekt der 5./6. Klasse 

Nach langem Hin und Her haben wir uns entschieden 
eines der wohl berühmtesten Stücke der Weltliteratur, 
den Sommernachtstraum von William Shakespeare, auf 
die Bühne zu bringen.
Vor den Frühlingsferien wurden die Rollen verteilt und in 
den Ferien mussten sie auswendig gelernt werden.Ins
zeniert haben wir das Stück während eineinhalb Wochen 
direkt im Saal der römisch katholischen Kirche Peter und 
Paul in Allschwil, wo auch die sechs Vorstellungen vor 
Publikum stattfanden: eine öffentliche Generalprobe, 
eine Aufführung für die Primarstufe Schönenbuch, eine 
für Gastklassen und drei Abendvorstellungen für Eltern, 
Verwandte und ein erweitertes Theaterpublikum.
Ich persönlich habe alle Vorstellungen hinter der Bühne 
miterlebt, wo sich ganz eigene Dramen abspielten. Da 
flossen Tränen über den verpatzten Einsatz, gingen Re
quisiten in Brüche, wurde getröstet, geflucht, mitgesun
gen, mitgefiebert und ermuntert Gas zu geben.
Den vielen guten, oft begeisterten Rückmeldungen der 
Zuschauerinnen und Zuschauer entnehme ich, dass das 
Experiment Shakespeare auf der Primarstufe aufs Beste 
geglückt ist. Zu verdanken ist dies in erster Linie dem 
Fleiss, dem Talent und der Hingabe der Schülerinnen und 
Schüler.

Während den Freitag und Samstagabendvorstellungen 
hat sich das ereignet, was ich die Magie des Theaters 
nenne. Zwischen den spielenden Kindern und dem gröss
tenteils erwachsenen Publikum ist ein Dialog entstanden: 
Das Publikum reagiert auf das ausdrucksstarke Spiel der 
Kinder mit Schmunzeln, Lächeln oder leisem Berührt
sein; dies wiederum spüren die spielenden Schauspiele
rinnen und Schauspieler auf der Bühne und nehmen ih
rerseits die Regungen des Publikums auf – ein magischer 
Moment entsteht! Das komplexe Theaterstück hat von 
den Kindern hohe Schauspielkunst abverlangt und den 
Mut auch intime Gefühle auszudrücken z.B. beim Tanzen 
oder in den Liebesszenen.
Ich bin überzeugt, dass diese intensive Theatererfahrung 
für alle Beteiligten in unvergesslicher Erinnerung bleiben 
wird. Ich sehe ein solches Projekt als exemplarische Er
fahrung, welche aufzeigt, was mit intrinsischer Motivati
on, Disziplin und gemeinsamer Hingabe zu erreichen ist.
Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals bei allen Be
teiligten, die unseren Sommernachtstraum unterstützt 
und möglich gemacht haben, bedanken; insbesondere 
bei der Klassenlehrerin, Frau Stauffer, welche die Verant
wortung für das Bühnenbild, die Kostüme und die Requi
siten übernahm. Auf die schauspielenden, singenden und 
tanzenden Kinder bin ich besonders stolz!
 Benjamin Ammann

Es war eine sehr hohe Schauspielkunst, welche die jungen Künstlerinnen und Künstler auf der Bühne dem Publikum zeigten. Fotos Bernadette Schoeffel
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Spiel ohne Grenzen
Grenzenloser Einsatz, viel Spannung und einen ersten Platz in Pratteln

1858 Schülerinnen und Schüler aus 96 Primarschulklas-
sen der ersten bis sechsten Primarklassen erlebten in 
den Sportanlagen «Sandgruben» in Pratteln polyspor-
tive Klassenwettkämpfe im Rahmen des «Spiel ohne 
Grenzens», welches auch in diesem Jahr vom Sportamt 
organisiert wurde.
Die Kinder absolvierten an diesem Sporttag zehn bis 
elf Disziplinen, die alleine, als Gruppe oder im Klassen-
verbund gemeistert wurden. Gefragt waren Geschick, 
Schnelligkeit, Ausdauer, Kraft, Kreativität und Team-
geist. Im Vergleich zu den Vorjahren wies die diesjäh-
rige Austragung einzelne Neuerungen auf. Neben den 
bekannten Disziplinen massen sich die Klassen in die-
sem Jahr zum ersten Mal im «Trotti-Bodyguard-Attack», 
bei welchem mit dem Trotti und unter Schutz eines 
Bodyguards möglichst viele Runden gefahren werden 
mussten, ohne von heranfliegenden Bällen getroffen zu 
werden. Diese Disziplin gewann am Freitag die 3. Klas-
se mit Abstand. 

Den Gesamtsieg am Mittwoch holte sich die 2. Klasse 
und freute sich riesig darüber.
 Bernadette Schoeffel, Schulrat 

Die grossen Kindergartenkinder zusammen mit den Schülerinnen und Schülern der 6. Klasse vor dem neuen Schriftzug beim Kindergarten. Die 6. Klasse 
hatte während des Werkunterrichts die neuen Buchstaben gezeichnet, ausgesägt, geschliffen und bemalt – Vielen Dank! Bernadette Schoeffel

Neue Buchstaben für den Kindergarten
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Zirkus Schöbuki
Seiltänzerinnen, Clowns, wilde Tiere und vieles mehr im Kindergarten

Die Zirkusattraktion war ein gemeinsames Projekt beider 
Kindergartenklassen zum Abschluss des Schuljahres. Es 
erfordert viel Geduld, viel Kreativität und natürlich viel 
Mut die verschiedenen Darbietungen einzustudieren. 
Dafür zu sorgen, dass die wilden «Rösslein» schön in der 
Manege bleiben erfordert viel Üben und gutes Zureden 
durch die Pferdetrainerin. Für einen Tanz auf dem hohen 
Seil benötigt man ein gutes Gleichgewicht und tänzeri-
sche Fertigkeiten. 

Viel Magie haben die drei Zauberer in die Manege ge-
bracht und der Höhepunkt mit der zersägten Jungfrau ist 
zum Glück unter atemlosen Staunens des Publikums 
gelungen. 

Erstaunlich beweglich zeigten sich die beiden Akrobaten 
und der Akrobat bei ihren atemberaubenden Kunststü-
cken. Zum Glück sorgten die beiden lustigen Clowns für

eine kurze Entspannung beim Publikum, indem sie alle 
zum Lachen brachten.
Danach wurde es richtig gefährlich drei wilde Löwen 
wurden durch ihren Dompteur in die Manege geführt und 
zeigten ihre Kunststücke, sie konnten sogar dazu bewegt 
werden durch brennde Ringe zu springen. Die drei starken 
Männer zeigten, wie sie problemlos Ketten zerreissen 
und grosse Gewichte stemmen können.
Den Abschluss dieser sensationellen Zirkusaufführung 
machten zwei Tänzerinnen mit einem Tänzer und einer 
synchron perfekt abgestimmten Darbietung. 
Durch die Vorstellungen geführt wurden die Zuschauer 
vom Zirkusdirektor und von der Zirkusdirektorin.
Frenetischer Applaus war der Lohn für die harte Arbeit 
und nach dem Abschminken wurde ausgiebig gefeiert.

 Bernadette Schoeffel, Schulrat 

Eine sensationelle Zirkusaufführung zeigten die beiden Kindergartenklassen im Juni an zwei Abenden dem begeisterten Publikum. Fotos B.Schoeffel
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Am Abend des 29. Juni war für 170 Schülerinnen und 
Schüler die obligatorische Schulzeit beendet. Die Viert-
klässler sind der letzte Jahrgang, welcher noch nach fünf 
Jahren Primarschule an die Sekundarstufe übergetreten 
war und vier Jahre an dieser Stufe unterrichtet wurde.
Die Jugendlichen werden im August eine Lehre begin-
nen oder ihren Weg ins Gymnasium oder eine andere 
weiterführende Schule finden. Aber zuerst haben sie 
sich noch an der offiziellen Abschlussfeier am Donners-
tagabend auf dem Pausenplatzes des Lettenweg Schul-
hauses von der Schule und Ihren Lehrpersonen verab-
schiedet.
Sie waren dabei in ihren Reden voller Dankbarkeit ge-
genüber ihren Fach- und Klassenlehrpersonen. Es gab 
einige Rückblicke auf diverse durchgeführte Lager und 
andere Erinnerungen. Man machte auf die sprachliche 
Vielfalt an der Schule aufmerksam indem sich gleich 
bei mehreren Klassen die Schüler in ihrer jeweiligen 

Muttersprache von der Sekundarschule verabschiede-
ten. Eine Klasse hat sich in Gedichtform verabschiedet, 
wobei hier wohl schon bei dem einen oder anderen der 
Ferienmodus eingeschaltet war, so dass der Reim ver-
gessen ging … halb so schlimm, ein Mitschüler konnte 
übernehmen und das Gedicht zu ende bringen.
Eine Klasse sorgte dann für den sportlichen Höhepunkt 
indem sie eine Akrobatik-Show sowie eine tänzerische 
Einlage aus einem Musical (das sie während ihrer Schul-
zeit aufgeführt hatten) noch einmal vortrugen. Die spek-
takulären Sprünge über das Trampolin sorgten für Be-
geisterung bei den Zuschauern.
Zum Abschluss der offiziellen Feier wurden die drei bzw. 
vier Besten des Jahrgangs ausgezeichnet.
Die Schulleitung und der Schulrat wünscht allen Schul-
abgängern viel Glück und Erfolg auf ihrem weiteren Bil-
dungsweg.

Bernadette Schoeffel, Präsidentin Schulrat

Die letzten Viertklässler sagten «Auf Wiedersehen»

Diverse Redner/innen (hier die aus Schönenbuch von links nach rechts: Xavier Leuenberger, Yamila Zurbrügg, Olivier Fehr und Yves Kessler) liessen die vier 
Jahre an der Sekundarschule Revue passieren und bedankten sich bei ihren Lehrpersonen. 

Tolle Akrobatische Darbietung und Tanzeinlage der Klasse 4Pa mit aktiver Beteiligung von Anja Breitenstein und Emmanuelle Fischer aus Schönenbuch.
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Wir wollen mit euch feiern:

• am Nachmit tag mit Spiel  & Spass

• am Abend mit Speis & Trank

• sowie mit Musik & Tanz

 f a c e b o o k . c o m / b c s c h o e n e n b u c h

BADMINTON IN 
SCHÖNENBUCH
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Ich investiere in 
Nachhaltigkeit.  
Und Sie?

Weshalb es sich lohnt, Ihr Geld nachhaltig und fair 
anzulegen erfahren Sie hier: raiffeisen.ch/nachhaltigkeit

Das Raiffeisen Futura Label zeichnet Anlagen aus,  
die der Nachhaltigkeit verpflichtet sind.

Thomas Achermann
Inhaber und 

Geschäftsleitung

Adrien Linder
Auto-Mechaniker

Dale Hostettler
Auto-Mechaniker

Besuchen Sie uns auf www.garage-schoenenbuch.ch

Leistungsangebot

Wartung und Reparaturen
Service und Reparaturen aller Marken
Diagnosearbeiten an Motoren und Elektronik
An- und Verkauf von Neuwagen und Occasionen
Vorbereitung für MFK und deren Durchführung
Klimaanlage füllen und desinfizieren
Autoelektrik
Ferien- und Wintercheck
Fahrzeugaufbereitung
Autoglas- Reparatur & - Austausch
Carrosseriearbeiten
Unfallreparaturen
Oldtimer Restauration & Reparaturen
Tuning

Besondere Services
Hol- und Bringservice
Verzollung Schweiz - Frankreich
Pneu-Hotel
Ersatzwagen
Fahrzeugbewertung
Innenreinigung

Subaru
Garage Schönenbuch ist Ihr Subaru Spezialist
in der Region.

Das Team der Garage Schönenbuch

Garage Schönenbuch
Im Kirschgarten 26
4124 Schönenbuch
Tel. 061/481 03 00
Fax 061/483 81 42
info@garage-schoenenbuch.ch
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Annahme und Verkauf von:
gut erhaltene Herbstkleider,
Schuhe, Laufgitter, Reisebettli, Velo- und Autositze,
Buggys, Kinderwagen, Dreiräder, Trottinets, Velos, 
Velohelme, Outdoor-Spiele, Spielsachen, Bücher.....
(alle Artikel für Kinder von 0-14)
Mehrzweckhalle Schönenbuch - Endstation 33er-Bus
Parkplätze beim Restaurant zum Bad
nicht vor der Halle parken - Feuerwehrausfahrt
Fürs leibliche Wohl gibt es ein Kuchenbuffet
sowie Hot-dogs

Annahme: 31. Aug.  von 18.00h - 19.00h
 Verkauf: 1. Sept.  von 10.00h - 14.00h

Rückgabe: 1. Sept.  von 17.30h - 18.00h

Kosten:
Annahmegebühr:  10.-
+ Verkaufsprovision:  10%

info und Anmeldung
kiwi-schoenenbuch@gmx.ch

Samstag,  1. Sept. 2018
10.00h - 14.00h
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Zu vermieten in Schönenbuch

Nähe Busstation

ab 1.4.2018

Büro- / Praxisräume

in Wohnhausanbau, 80 m2

4 Zimmer, WC / Dusche

kleine Küche mit Aufenthaltsraum

 

Miete mtl. Fr. 1‘200.-- ( inkl. NK)

 

Kontakt: 061 481 73 10 B. Oser

◦

Sehen Sie den Unterschied bei 

UNSCHAF

SCHAF 

Binningerstrasse 5 ◦ Allschwil ◦ 061 481 74 64 ◦ dilloptik.ch Neuweilerstrasse 2  4124 Schönenbuch  0041 (0)61 481 45 45  grafsolar@gmail.com

Sonnenstrom,
bei Tag und Nacht!
Wir planen und bauen Photovoltaik-Anlagen
mit Batteriespeicher und intelligenter Steuerung, schlüsselfertig!
Mit mehr als 20 Jahre Erfahrung sind wir Ihr Ansprechspartner
für die Energieversorgung Ihres Hauses sowie für Ihr Dach.
Beratung und Offerten sind kostenlos!
Kontaktieren Sie uns! Wir beraten Sie aus Leidenschaft!

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Inserat_28.03.2018.pdf   1   28.03.2018   13:46:03

Stipendienaufruf

Die Wehrle-Stiftung des Birsecks bezweckt, we-

niger bemittelten Jugendlichen mit Wohnsitz in 

Birseck‘schen Gemeinden wie Schönenbuch, eine 

finanzielle Ausbildungsunterstützung zu gewäh-

ren. Gefördert werden die Erlernung eines Berufes 

oder die Absolvierung einer Ausbildung, damit ein 

eigenständiges Leben möglich ist.

Gesuche um Ausbildungsbeihilfe sind bis zum   

10. August 2018 einzureichen. Anmeldeformulare 

sind unter folgender Adresse erhältlich:

Wehrle-Stiftung 

C. Fehr

Brunngasse 9b

4124 Schönenbuch
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Mütter- und Väterberatung

An folgenden Daten stehe ich Ihnen für eine Beratung in Schönenbuch gerne zur Verfügung:

•	 Montag, 3. September 2018 

•	 Montag, 1. Oktober 2018

•	 Montag, 5. November 2018

Bitte melden Sie sich jeweils bis spätestens am Mittwoch vor dem oben erwähnten 

Beratungstermin bis um 12 Uhr an: Tel. 061 486 27 16. Selbstverständlich haben Sie auch die 

Möglichkeit von Dienstag bis Donnerstag einen Beratungstermin in Allschwil zu vereinbaren.

Ich freue mich auf Ihren Anruf! Caroline Schmidlin-Oppliger

Mittwochtreff 
Mittwoch 5. September 2018 
14.30 Uhr 
Calvinhaus, Baslerstrasse 226 
 
Hallo Schipper! 
Walter O. Schär 
 
Wie muss man sich die Welt der Binnenschiffer und Seeleute vorstellen? 
 
Walter O. Schär ist evangelischer Schifferseelsorger der Kirchen beider Basel. Regelmässig ist 
er in den Rheinhäfen beider Basel unterwegs und pflegt zusammen mit seinem katholischen 
Kollegen den Kontakt zu den Schiffsleuten auf den hier anlegenden Binnenschiffen. 
Seine Frau und er erzählen auch von ihrer Mitarbeit bei der Deutschen Seemannsmission in 
Jakarta, Bremerhaven und Rotterdam, vor allem aber über Begegnungen in den Basler Rhein‐
häfen. Es herrscht auf den Schiffen eine grosse Multikulturalität, und doch ist allen Fahrenden 
gemeinsam, dass ihnen nichts selbstverständlich erscheint. Das kommt davon, dass sie von 
den Elementen Wasser und Luft abhängig sind. Zudem müssen sie als See‐ und Schiffsleute 
gut allein sein können, denn sie sind oft lange weit weg von Zuhause und von ihren Familien. 
Ueber diese für uns fremde Welt haben uns Herr und Frau Schär viel zu berichten. 
Das Mittwochteam freut sich sehr mit Ihnen viele spannende Geschichten hören zu dürfen 
und heisst Sie ganz herzlich willkommen am 5.September. 
 
Margrit Rossi 
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Fahrer/-innen gesucht
für unseren Mittagessen-Lieferdienst

      Wir suchen freundliche, mobile Seniorinnen 
      und Senioren mit eigenem Auto.

π  Zeitaufwand: zwei Stunden pro Woche an einem 
     vereinbarten Wochentag

π  Freiwilligenarbeit mit Spesenentschädigung
     für Benzin etc.

π  Ein Einsatz, der grossen Nutzen und viel 
      Befriedigung bringt.

π   Auskunft
     René Fasnacht, 061 483 83 32 oder
     Erich Braun, 061 481 35 00 • www.sendias.ch

µ

Seniorendienst
Allschwil/Schönenbuch
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Landart im Dorfkern von Allschwil
Landart – das heisst Kunst schaffen aus nichts Weiterem, als was die Natur selbst bietet. Ein 
Objekt der Landart ist immer etwas Einmaliges, ein Abenteuer!

Im Sommer dieses Jahres wird der 
50. Geburtstag des Dorfmuseums 
gefeiert. Dies soll mit einigen Attrak-
tionen umgesetzt werden. Ganz be-
sonders erfreulich ist natürlich, dass 
zur Unterstützung der Feierlichkeiten 
auch der erfolgreiche Event «Landart 
im Dorf» vom Jahr 2014 wiederholt 
werden kann. Dazu hat Peter Hess 
vom «atelier5» (www.atelier5.ch) 
namhafte, international tätige Land-
art-Künstlerinnen und -Künstler aus 
der Schweiz, Italien, Spanien, Russ-
land, Polen, Litauen, Norwegen, Chi-
na und den Niederlanden eingeladen. 
Das Naturmaterial, das die Künstler 
verwenden, wird durch Förster Peter 
Lack (Bürgergemeinde) sowie von 
der Gemeinde Allsch wil angeliefert.
Vom 19. bis zum 24. August werden 
die Kunstschaffenden an zwölf Plät-
zen im Dorfkern Allschwil ihre Land-
art-Kunstwerke kreieren. Während 
der fünf Tage werden die Künstler 
ihren Arbeitsbereich aussuchen, sich 
durch die Umgebung und das Mate-
rial inspirieren lassen und ihre Objek-
te bis zum Freitag fertigstellen. Die 
Werke entstehen inmitten des Le-
bens eines Dorfes, zwischen Verkehr, 

einkaufenden oder zur Arbeit eilen-
den Menschen, begleitet durch Schul-
kinder, Motorenlärm und dem pul-
sierenden Leben des Dorfes. Der 
Ge staltungsprozess dauert mehrere 
Tage, deshalb wird die Bevölkerung 
Kunst erleben, wie es sonst nur sel-
ten möglich ist. Das einmalige Erleb-
nis beim Beobachten von im Entste-
hen begriffenen Objekten  bedeutet 
hier gleichzeitig eine Aus einander-
set zung mit der relativ jungen Kunst-
richtung «Landart» einerseits und 
den kreativen, technisch versierten 
und hochbegabten Künstlern ande-
rerseits. 
Führungen: Am Freitag (17 Uhr) 
und Samstag (10 und 15 Uhr) wer-
den Führung mit Peter Hess ange-
boten. Treffpunkt ist jeweils vor der 
Dorfkirche.
Ab Donnerstag können Sie beim 
Pubikumswettbewerb mitmachen. 
Die Urne steht vor dem Restaurant 
«Landhus» und die Preisverleihung 
findet am Samstag um 16 Uhr beim 
Heimatmuseum statt.
Freuen Sie sich auf ein  intensives, 
bevölkerungsnahes, spannendes und 
greifbares Kunstereignis.

Wie schon beim letzten Mal wird 
eine Klasse der Sekundarschule 
 Allschwil (auch mit Schülerinnen aus 
Schönenbuch) unter den Kunst-
schaffenden vertreten sein. Sie, wie 
auch die anderen Künstler, freuen 
sich auch über viele Besucher aus 
Schönenbuch. 

Bernadette Schoeffel
Paul Glanzmann

Im Zentrum des Geschehens, wie hier während der Landart 2014, steht das Heimatmuseum Allschwil. 
Hier wird am Samstag um 16 Uhr die Preisverleihung des Publikumwettbewerbs stattfinden. 

Sponsoren und 
Unterstützung gesucht

Die Landart 2018 soll weiter über die 
Dorfgrenzen hinaus bei der Bevölke-
rung für Begeisterung sorgen und 
wird neben der Gemeinde Allschwil 
und dem Kanton Basel-Landschaft 
auch von der Gemeinde Schönen-
buch mit einem finanziellen Beitrag 
unterstützt. Zudem muss die Veran-
staltung jedoch durch Sponsoren un-
terstütz werden. Für allfällige Fragen 
hierzu steht Ihnen der Kulturbeauf-
tragte der Gemeinde Allschwil gerne 
zur Verfügung. Jean-Marc Wyss, Tel. 
061 486 27 43 oder jean-marc.
wyss@allschwil.bl.ch

Das Kunstwerk der Klasse aus der Sekundar-
schule Allschwil von 2014. Auch in diesem Jahr 
wird eine Klasse mitmachen.
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Weitere Informationen finden Sie unter 

 

www.lausen2018.ch 
 
 

Wir freuen uns schon jetzt, Sie an unserem 
Dorffest in Lausen begrüssen zu dürfen. 

 
 



23           BEKANNTMACHUNGEN

HOLEN SIE SICH DIE WELT NACH HAUSE

nicht jeder kann ins 
ausland gehen, um die 
welt zu entdecken. aber 
als gastfamilie eines 
austauschschülers oder 
einer austauschschülerin 
lernen sie eine neue 
kultur in den eigenen 
vier wänden kennen! sie 

bereichern ihr familien-
leben m i t  w e r t v o l l e n 
i n t e r k u l t u r e l l e n 
erfahrungen und knüpfen 
freundschaften um die 
ganze welt.

erfahren sie mehr unter:
www.Yfu.ch/gastfamilie

www.yfu.ch/gastfamilie

entdecken sie die welt 
mit ihrer ganzen familie

von zuhause aus!
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Spitex ABS Lehrabschlüsse 2018 
 
Wir freuen uns über die erfolgreichen Lehrabschlüsse unserer Lernenden bei der 
Spitex Allschwil Binningen Schönenbuch. 
 
Wir gratulieren Frau Laura Ravanelli zum erfolgreichen Abschluss ihrer Berufslehre 
als Fachfrau Gesundheit (FAGE) im Zentrum Binningen. 
 
Ebenfalls gratulieren wir Frau Desirée Albrecht und Frau Annina Egli zum jeweils 
erfolgreichen Lehrabschluss als Fachfrau Gesundheit (FAGE) im Zentrum Allschwil. 
 
Und Herrn Roger Landazuri gratulieren wir zu seiner erfolgreich abgeschlossenen 
Berufsausbildung als Assistent Gesundheit und Soziales EBA (AGS) im Zentrum 
Allschwil. 
 
Ein grosser Dank geht an dieser Stelle an unsere Berufsbildnerinnen für ihren tollen 
Einsatz und ihr grosses Engagement bei der Begleitung der Lernenden. 
 
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen den jungen Berufsleuten viel 
Erfolg auf ihrem weiteren Lebensweg. 
 
Spitex Allschwil Binningen Schönenbuch 

Suche 2- oder 3-Zimmer 

Wohnung in Schönenbuch

Frau sucht eine 2- oder 

3-Zimmer Wohnung zu mieten in 

Schönenbuch. 

Mietbeginn nach Vereinbarung. 

Tel. 078 725 76 67

pantone

cmyk

rgb

graustufe

Bestens betreut in  
gewohnter Umgebung. 

Mitten im Leben. 
www.spitex.ch 
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 Geschäftsbericht

Halbjahresabschluss 2018 der Raiffeisenbank Allschwil-Schönenbuch 
Nach dem Rekordergebnis 2017 
entwickelte sich der Geschäfts-
gang der Raiffeisenbank All-
schwil-Schönenbuch im ersten 
Halbjahr 2018 durchzogen. Die 
Bilanzsumme erhöhte sich um CHF 
11 Mio. und erreichte CHF 1’037 
Mio. Der Bruttogewinn hingegen 
reduzierte sich um CHF 193’000 
und lag noch bei CHF 3’748’000.

Bilanzentwicklung
In einem hartumkämpften Hypo-
thekarmarkt konnten neue Hypo-
thekarforderungen von CHF 22 
Mio. ausgeliehen werden. Aus-
schlaggebend für diesen Erfolgs-
ausweis war nebst einer hochste-
henden Kundenberatungsquali-
tät sicherlich auch die gelebte 
Kundennähe mit kurzen Entschei-
dungswegen.

Trotz des anhaltend tiefen Zins-
niveaus legten die Kundengelder 
um CHF 5 Mio. zu. Zudem wurden 
Pfandbriefdarlehen im Umfang 
von CHF 3 Mio. gezeichnet, was 
gleichzeitig ein probates Mittel 
zur Absicherung der Zinsände-
rungsrisiken ist.

Ertragslage
Der anhaltende Margendruck 
schlägt sich nun im Erfolg aus 
dem Zinsengeschäft nieder. Die-
ser reduzierte sich um CHF 
101’000 und erreichte noch CHF 
5’443’000. Aufgrund des garsti-
gen Zinsumfeldes mit Negativ-
zinsen wird sich die Zinsmarge 
weiterhin rückläufig entwickeln.

Der Kommissionsertrag aus 
dem Wertschriften- und Anlage-
geschäft verbesserte sich um CHF 
24’000 auf CHF 645’000. Diese po-
sitive Entwicklung im gegenwär-

tigen Marktumfeld mit vielen 
Unsicherheiten ist durchaus be-
merkenswert und unterstreicht, 
dass sich die Raiffeisenbank All-
schwil-Schönenbuch weiter als 
Anlagebank positionieren kann. 
Insgesamt lag der Erfolg aus dem 
Kommissions- und Dienstleis-
tungsgeschäft um CHF 16’000 
über dem Vorjahresergebnis und 
erreichte CHF 777’000. Der Erfolg 
aus dem Handelsgeschäft hinge-
gen reduzierte sich um CHF 30’000 
und machte CHF 436’000 aus.

Der Personalaufwand erhöhte 
sich gegenüber dem Vorjahr um 
CHF 189’000. Darin enthalten sind 
umfassende Aus- und Weiterbil-
dungskosten, namentlich besu-
chen derzeit vier Mitarbeitende 
höhere Lehrgänge. Diese Zusatz-
aufwendungen liegen aber im 
Rahmen der budgetierten Erwar-
tungen. Der Sachaufwand redu-

zierte sich um CHF 90’000, in der 
Vorjahresperiode schlugen ver-
schiedene Aufwendungen im Zu-
sammenhang mit den Bankräum-
lichkeiten zu Buche, welche nun 
im laufenden Geschäftsjahr weg-
fallen. Der Bruttogewinn redu-

zierte sich um CHF 193’000 und 
erreichte CHF 3’748’000.

Ausbau Dienstleistungen im  
Firmenkundengeschäft
Die Raiffeisenbank Allschwil-Schö-
nenbuch baut ihre Dienstleistun-
gen im Firmenkundengeschäft ste-
tig aus. Unter Anderem wurde auch 
eine überdurchschnittliche Kompe-
tenz für die Unterstützung bei der 
Umstellung des nationalen Zah-
lungsverkehrs bis 2018 aufgebaut.

Dank
Die Raiffeisenbank Allschwil-
Schönenbuch darf auf ein erfolg-
reiches erstes Semester 2018 zu-
rückblicken. Dafür bedanken wir 
uns bei allen Kundinnen und Kun-
den, welche ihre Bankgeschäfte 
mit uns abwickeln. Wir freuen uns 
auf die weitere Zusammenarbeit.

Raiffeisenbank
Allschwil-Schönenbuch
Werner Ulmer,
Vorsitzender der Bankleitung
www.raiffeisen.ch/allschwil 

Promotion

Raiffeisenbank Allschwil-Schönenbuch
 30.06.2018  31.12.2017
• Bilanzsumme CHF 1‘037 Mio. CHF 1’027 Mio.
• Hypothekarforderungen CHF 904 Mio.  CHF 883 Mio.
• Kundengelder CHF 742 Mio.  CHF 737 Mio.
• Anzahl Genossenschaftsmitglieder 5226 5206

 1. Sem. 2018 1. Sem. 2017
• Erfolg aus dem Zinsengeschäft CHF 5‘443‘000 CHF 5‘544’000
• Betriebsertrag CHF 6‘915‘000  CHF 7‘009‘000
• Geschäftsaufwand CHF 3’167’000  CHF 3’068’000
• Bruttogewinn CHF 3‘748‘000 CHF 3‘941’000
• Jahresgewinn CHF 493’000  CHF 500’000

Neophytentat im Wald

AWB. Am 30. Juni lud der Natur- und Vogelschutz Allschwil (NVA) 
in Zusammenarbeit mit dem Forstrevier Allschwil/ vorderes Leimen-
tal ein zu einem Freiwilligeneinsatz gegen eingeschleppte invasive 
Pflanzen (Neophyten). In einem rund dreistündigen Einsatz machte 
sich eine Gruppe Freiwilliger daran, Stauden des Drüsigen Spring-
krauts im Allschwiler Wald auszureissen und leisteten so einen Beitrag 
zur Erhaltung der heimischen Artenvielfalt. Foto Andreas Bammatter

Rundgang

Einladung zum SP-Bummel
Diesen Sonntag, 15. Juli, lädt die 
SP Allschwil zu einem Stadtrung-
gang in Basel. Bahnhöfe in Gross-
städten sind ein Treffpunkt für 
Menschen aus allen gesellschaftli-
chen Schichten: Einwohner treffen 
auf Touristen, Beschäftigte auf 
Arbeitslose und Gehetzte auf 
Müssiggänger. Hier werden gratis 
Lebensmittel verteilt. In zwei 
Einrichtungen der Wallstrasse 
erhalten die Besucher einen direk-
ten Einblick in das Wohnzimmer 
der Stadtführer. Hier dreht sich 
alles um das tägliche Überleben 
und das gemeinsame Arbeiten. 
Abschluss ist die Wärmestube 
hinter dem Bahnhof, vorbei an 
versteckten Schlafplätzen, teuren 
Toiletten und abmontierten Bän-
ken.

Die Stationen des Rundgangs 
sind:  Offene Kirche Elisabethen, 
Tischlein deck dich, Tageshaus für 
Obdachlose, Jobshop, Bahnhof 
SBB, Wärmestube Soup & Chill. 
Treffpunkt am Sonntag ist um 
14.30 Uhr beim Portal Offene 
Kirche Elisabethen. Der Rund-
gang dauert bis 16.30 Uhr. Ann-
schliessend gibt es Zeit zum Be-
sprechen und Austauschen. Alle 
Interessierten können sich noch 
heute bei Jean-Jacques Winter via 
E-Mail winbit@bluewin.ch oder 
Telefon 061 302 64 26 anmelden.

Andreas Bammatter,
SP Allschwil

Freitag, 13. Juli 2018 – Nr. 28/29Allschwiler Wochenblatt 2

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

REDOG

FÜR VERMISSTE IM SUCHEINSATZ: 
NOTRUF 0844 441 144

Jetzt spenden oder eine Patenschaft übernehmen: 
www.redog-pate.ch 
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103. Basellandschaftliches Kantonalschwingfest 19. August in Schönenbuch 

Informationen für die Bevölkerung 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
 
In wenigen Tagen ist es soweit: Das Kantonalschwingfest findet zum 1. Mal in Schönenbuch 
statt. Nach dem Jungschwingertag 2016 mit rund 900 Besuchern und dem Ziegelhof-
schwinget 2017 mit rund 1500 Besuchern rechnen wir dieses Jahr mit bis zu gegen 3000 
Begeisterten des Schwingsports. Dies ist für unser kleines Dorf logistisch natürlich eine He-
rausforderung. Dank der Lage des Veranstaltungsortes, dem Ziegelhof, ist es uns möglich, 
einen Grossteil des zusätzlichen Verkehrs vom Dorf fernzuhalten. Die Zufahrt für Motorfahr-
zeuge erfolgt ausschliesslich über die Baselstrasse und dann den Siebenbettliweg hoch zum 
Frischmannsholzweg direkt zum Parkplatz. Die Zufahrt über den Niederfeldweg ist für Fahr-
zeuge gesperrt, ausser sie werden von mobilitätseingeschränkten Personen betrieben. Der 
Niederfeldweg ist für Fussgänger reserviert. Es ist jedoch nicht zu vermeiden, dass vereinzelt 
Fahrzeuge zusätzlich im Dorf parkiert werden. Für diese Fälle bitten wir Sie um Verständnis 
für unsere Gäste. 
 
OK 103. BL Kantonalschwingfest 

 
André Knubel 
OK-Präsident 



Wichtige Adressen
Bannwartin Schäuble Gina 061/481 06 75
Bank Raiffeisenbank, Bancomat bei der Gemeindeverwaltung 061/483 16 00
Bibliothek Bibliothek schöneBUECHträff, Im Kirschgarten 18, biblio4124@gmx.ch 079 924 47 94
Brunnmeister Daniel Schachenmann  079/242 78 80 
Brunnmeister Stellvertreter Pius Oser 079/307 87 76
Festgarnituren Vermietung, Ausgabe, Thomas Eichenberger 079/439 39 09
Feuerwehrverbund Roland Michel, Kommandant 079/257 61 16
Freizeittreff Tatzelwurm Sandra Freymond 061/373 26 26 
 Melanie Rizzi 061/851 29 63
Friedensrichter Beat Meyer-Zehnder 061/481 91 52
Friedensrichter Jean-Jacques Winter 061/315 68 62
Gemeindepolizei Roberto Marcacci/Peter Voggensperger 079/288 17 06
Grenzwache grenzwache.basel@ezv.admin.ch, Einsatzzentrale Basel 0800 800 110
Kantonspolizeiposten Allschwil Baslerstrasse 111, 4123 Allschwil 061 553 42 67
Kindergarten Unterer Bündtenweg 7 061/481 55 10
 Abwartin: Helene Sütterlin-Born 061/482 22 82
Kirchgemeinde, Christkatholische Schönenbuchstrasse 8, Postfach, Allschwil 2, Pfarramt, allschwil@christkath.ch 061/481 22 22
Kirchgemeinde, Evangelische Baslerstrasse 226, Allschwil, Sekretariat 061/481 30 11
Kirchgemeinde, Röm. Katholisch Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, Baslerstrasse 49, Allschwil 061/485 16 16
Milch- und Landwirtschaftsgen. Oser Pius, Präsident 061/481 86 06
Mittagstisch Schönenbuch Aletta Karsies van Eeden 061/601 76 25
Musikschule Sekretariat, Baslerstrasse 111, Allschwil 061/486 27 50
Mütter-, Väterberatung, Leimental Montag bis Freitag, Beratung nach Vereinbarung, www.mvl.ch 061/486 27 16
Ölfeuerungskontrolle Tobias Bigger 061/481 28 50 
 (amtlicher Feurungskontrolleur der Gemeinde Schönenbuch und Kaminfegermeister) 077/431 51 28
Schule Zollstrasse 5 / Rektorat 061/481 33 90
 Abwart Schule und Mehrzweckhalle, Beat Hugentobler 079/363 01 73
Schulrat Bernadette Schoeffel 061/481 22 74
Sektions-Chef Kreiskommando 061/926 72 72
Seniorendienst Oberwilerstrasse 3, Allschwil 061/482 00 25
Seniorenturnen Verena Sütterlin 061/272 29 90
Senioren-Nachmittage Sabine Iwanski 061/482 07 32
Sozialhilfebehörde Christoph Fehr-Stauffer 079/345 17 09
Spielgruppe Luftibus Christa Stark 061/482 01 44
Spitex Baslerstrasse 247, Allschwil 061/485 10 10
Steuerverwaltung Steuerbezug Liestal 061/552 52 79
Wasenmeister Thomas Voggensperger 061/481 74 54
Wasserturm-Betreuer Daniel Schachenmann 079/242 78 80 
 Andrea Bubendorf 079/732 91 10
Zivilstandesamt Zivilrechtsverwaltung BL, Kirchgasse 5, 4144 Arlesheim 061/552 45 00
 
Veranstaltungskalender 2018             
August   
06.-18.08.2018 Clubmeisterschaft (Einzel) Tennisclub Schönenbuch
12.08.2018 Maria Himmelfahrt mit Kräutersegnungsgottesdienst, 09.15 Uhr   römisch-katholische Kirchgemeinde
12.08.2018 Waldgottesdienst, 10.00 Uhr Forsthaus Mooshag    ref. Kirchgemeinde
19.08.2018 Kantonal Schwingfest, Ziegelhof      OK Schwingfest
23.08.2018 12. Freiübung, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiessstand    Feldschützengesellschaft
24.08.2018 Jungbürgerfeier        Gemeinderat + Bürgergemeinde
25.08.2018 EVG, Volksmarsch        Hollandmarschgruppe
26.08.2018 EVG, Volksmarsch        Hollandmarschgruppe
30.08.2018 13. Freiübung, 2. Obligatorisch, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiessstand   Feldschützengesellschaft
 
September  
01.09.2018 Kinderkleiderbörse, 10.00 - 14.00 Uhr, Mehrzweckhalle    KiWi-Verein
08.09.2018 100 Jahre Veloclub, Vereinsausflug      Veloclub Schönenbuch
09.09.2018 14. Freiübung, 09.00 - 11.00 Uhr, Schiessstand     Feldschützengesellschaft
13.09.2018 Seniorenausflug        Kirchgemeinden
14.09.2018 Doppel-Turnier        Tennisclub Schönenbuch
15.09.2018 Doppel-Turnier        Tennisclub Schönenbuch
23.09.2018 15. Freiübung mit Schützenhock, 09.00 - 11.00 Uhr, Schiessstand   Feldschützengesellschaft
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103. Basellandschaftliches
Kantonalschwingfest

Schönenbuch 19. August 2018
Anschwingen 8:15 Uhr

Samstagabend 18. August 2018
Festwirtschaft mit Grill und Bierwagen (Ziegelhof, Schönenbuch)

www.schoenenbuch2018.ch


